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Das Erreichen von Unternehmenszielen wird auch mittels der Ent-
wicklung der zur Unternehmenssteuerung festgelegten finanzi-
ellen Leistungsindikatoren bewertet, die auch Bestandteil der 
kurz- und langfristigen Vergütung des Vorstands sind. Über die 
Vergütung der Mitglieder des Vorstands und Aufsichtsrats wird in 
einem separaten Vergütungsbericht informiert, der auf der Inter-
netseite der Nemetschek SE unter ir.Nemetschek.com/de/corpo-
rate-governance zur Verfügung steht. 

Die detaillierte Entwicklung der Nemetschek Group und ihrer 
Segmente im Geschäftsjahr 2022 und im Vergleich zum Vorjahr 
ist unter << 3.3 Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage des Nemet-
schek Konzerns >> beschrieben. Zudem findet sich ein Vergleich 
des tatsächlichen mit dem prognostizierten Geschäftsverlauf im 
Geschäftsjahr 2022 unter << 4 Vergleich des tatsächlichen mit 
dem prognostizierten Geschäftsverlauf des Nemetschek Kon-
zerns >>.

Zusätzlich zu den vorab beschriebenen Leistungsindikatoren wird 
die Nemetschek SE auch in Bezug auf die in der Gesellschaft 
benötigte Liquidität gesteuert. Hierdurch wird sichergestellt, dass 
die Nemetschek SE jederzeit ihren Verpflichtungen, insbesondere 
zur Zahlung der Dividende und der Darlehensrückführung, nach-
kommen kann. 

Die wichtigsten finanziellen Leistungsindikatoren (Kernsteue-
rungsgrößen) der Nemetschek SE stellen sich wie folgt dar:

GJ 2022 GJ 2021

Jahresüberschuss X X

Bruttoliquidität X X

Die Bruttoliquidität umfasst den Bankbestand an liquiden Mitteln.

1.4 Forschung und Entwicklung

Forschung und Entwicklung haben bei Nemetschek einen sehr 
hohen Stellenwert. Im Geschäftsjahr 2022 wurden 182,6 Mio. 
EUR (Vorjahr: 148,9 Mio. EUR) in Forschung und Entwicklung 
investiert. 

Rund 23 % des Konzernumsatzes flossen somit im Geschäftsjahr 
2022 in Forschung und Entwicklung (Vorjahr: rund 22 %) und damit 
in Neu- und Weiterentwicklungen des Lösungsportfolios. Darüber 
hinaus sind rund 40 % (Vorjahr: 39 %) der Mitarbeiter im Bereich 
Forschung und Entwicklung tätig, was erneut den hohen Stellen-
wert dieses Bereichs für die Nemetschek Group unterstreicht. 

Mit den Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten verfolgt die 
Nemetschek Group das Ziel, die Innovationskraft der Nemet-
schek Group in den Märkten AEC/O und Media weiter auszubau-
en und technologische Trends frühzeitig zu erkennen, zu marktrei-
fen Lösungen auszubauen und am Markt zu etablieren. Die Nähe 

zu und die Zusammenarbeit mit Kunden ist dabei ein wichtiger 
Bestandteil. Ideen und Verbesserungspotenziale werden im 
engen Austausch mit den Kunden identifiziert und von den Mar-
ken der jeweiligen Segmente evaluiert.

Hinzu kommen markenübergreifende Entwicklungsprojekte in 
den jeweiligen Segmenten, um Synergien zu heben, neue Kun-
densegmente zu adressieren und das Portfolio zu erweitern. 
Wesentliche strategische und markenübergreifende Themen wer-
den von dem jeweiligen Segmentverantwortlichen gesteuert und 
in Zusammenarbeit mit den Marken weiterentwickelt. Im Ausland 
spielt zudem die Anpassung der Lösungen an nationale Normen 
und Regularien eine wesentliche Rolle.

Alle Marken, die sich auf die AEC/O-Märkte fokussieren, steuern 
mit ihren Lösungen zum OPEN-BIM-Ansatz bei und unterstützen 
offene Schnittstellen, um den Austausch von Informationen und 
Daten entlang der Wertschöpfungskette im Bauprozess zu för-
dern. Gemeinsam mit Partnern der globalen buildingSMART-Initi-
ative, die die Weiterentwicklung und Standardisierung von offe-
nen Austauschstandards auch mit Softwarelösungen von 
Fremdfirmen bei BIM-Projekten vorantreibt, engagiert sich 
Nemetschek bei der Weiterentwicklung und Implementierung 
entsprechender Standards, insbesondere der Industry-Foundati-
on-Classes (IFC). IFC ist ein herstellerunabhängiges, frei verfüg-
bares und besonders leistungsfähiges Format für den Austausch 
von 3D-bauteilorientierten Planungsdaten im Bauwesen. Die 
Markengesellschaften arbeiten kontinuierlich daran, ihre Schnitt-
stellen für den nahtlosen Austausch mit anderen OPEN-BIM-
Lösungen zu verbessern und zu zertifizieren. Darüber hinaus 
arbeiten die Markenunternehmen an der Entwicklung kollabora-
tiver Zusatzfunktionen, beispielsweise um nachzuvollziehen, wel-
cher Projektbeteiligte wann welche Detailinformation bekommen, 
gelesen, möglicherweise geändert oder bereits freigegeben hat.

Innovationsschwerpunkte
Alle Marken entwickeln ihre bestehenden Lösungen kontinuierlich 
weiter. In den jeweiligen Segmenten arbeiteten die Marken bei-
spielsweise an der Verbesserung der Benutzerfreundlichkeit ihrer 
Lösungen, an Prozessoptimierungen sowie an integrierten 
Schnittstellen und Anbindungen für einen reibungslosen OPEN-
BIM-Workflow. Des Weiteren standen im Berichtsjahr Verbesse-
rungen zur Minimierung des Zeitaufwands, Steigerungen der Effi-
zienz und Produktivität im Planungs- und Bauprozess sowie die 
Optimierung von Arbeitsabläufen im Mittelpunkt. Gleichzeitig 
arbeiten alle Marken daran, ihr bestehendes Lösungsportfolio 
stetig zu erweitern und auszubauen, um technologische Trends 
und veränderte Kundenwünsche zu reflektieren und somit ihre 
Innovationsführerschaft in ihren Märkten zu sichern. Segmentü-
bergreifend standen des Weiteren die Subskriptions- und SaaS-
Angebote im besonderen Fokus der Entwicklungsaktivitäten. 

Die Produktportfolios aller vier Segmente waren 2022 von zahl-
reichen Neuerungen geprägt.
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Im Segment Design fokussierten sich die jährlichen Updates der 
Lösungen der einzelnen Marken vor allem auf Neuerungen für die 
verbesserte Koordination von BIM-Workflows zur Steigerung der 
Effizienz sowie zum schonenderen Umgang mit Ressourcen. Die-
se Funktionen gewinnen aufgrund der anhaltend hohen Rohstoff-
preise sowie der immer weiter steigenden Ansprüche an Nach-
haltigkeit und Energieeffizienz von Gebäuden stetig an Bedeutung. 
Insbesondere die beiden Design-Marken Allplan und Solibri 
haben im Berichtsjahr 2022 ihre Zusammenarbeit mit der Ent-
wicklung eines Workflows in Echtzeit für das Issue-Management 
vertieft. Des Weiteren konnte Allplan sich mit ihrer Lösung für den 
Brückenbau im Jahr 2022 für das Finale des Deutschen Innovati-
onspreises qualifizieren. Auch die Marke Frilo konnte ihr Portfolio 
durch die Übernahme von DC-Software im Bereich des Grund-
baus nochmals deutlich verstärken. 

Die Nemetschek Marke Solibri hat 2022 die Einführung eines 
neuen cloudbasierten Serviceangebots bekannt gegeben: Solibri 
Inside. Die auf SaaS (Software-as-a-Service) basierende Lösung 
bietet Anwendern von Allplan, Graphisoft Archicad und Vector-
works die Möglichkeit, Modelle direkt im Entwurf zu prüfen und so 
die Qualität des digitalen Bauens und die Kollaboration deutlich 
zu verbessern. 

Im Segment Build wurde vor allem die Cloud-Technologie vorange-
trieben: Die Marke Bluebeam veröffentlichte im Berichtsjahr 2022 
ihre Bluebeam Cloud, eine Software-Suite aus mobilen und brow-
serbasierten Lösungen für orts- und geräteunabhängiges Arbeiten, 
das erstmalig nur als SaaS-Angebot zur Verfügung steht. Mit der 
Bluebeam Cloud haben Projektteams auf der Baustelle Zugang zu 
dem Flagship-Produkt Bluebeam Revu und können somit auf alle 
Daten zugreifen und -ortsunabhängig arbeiten, auch mittels ihrer 
Mobilgeräte. Damit werden Arbeitsabläufe noch effizienter und eine 
nahtlose Konnektivität sowie eine bessere Zusammenarbeit und 
eine optimierte Datenverfügbarkeit ermöglicht. 

Im Segment Manage reagierte die Marke Spacewell auf die 
Energiekrise mit der Weiterentwicklung von Spacewell Energy. 
Dabei handelt sich um eine Software-as-a-Service(SaaS)-Lösung, 
die durch die Kombination aus IoT-Sensoren, Echtzeitdaten und 
künstlicher Intelligenz zur Feststellung, Überwachung und Sen-
kung des Energieverbrauchs von Gebäuden beiträgt. Damit kön-
nen Gebäude nachhaltiger, ressourceneffizienter und intelligenter 
betrieben und verwaltet werden. Des Weiteren wurde durch die 
Verschmelzung von Axxerion und Cobundu zu Spacewell Work-
place Synergien geschaffen, um Kunden bei der Gebäudeverwal-
tung und dem Umsetzen hybrider Arbeitsplatzmodelle noch 
passgenauer zu unterstützen. 

Im Segment Media wurde die Integration von ZBrush, die Lösung 
des akquirierten US-Unternehmens Pixologic Inc, in die Suite 
Maxon ONE, die alle Angebote der Marke bündelt, abgeschlos-
sen. Dadurch erhalten alle Maxon ONE Nutzer Zugriff auf die 
Sculpting-Software ZBrush. Maxon war zudem im Berichtsjahr 
Gründungsmitglied des "Metaverse Standards Forum“, einem 

Gremium, das sich zum Ziel gesetzt hat, durch Etablierung von 
Interoperabilitätsstandards ein offenes Metaverse – also die Ver-
schmelzung von virtueller Realität und tatsächlicher Realität – zu 
fördern. Zusammen mit Adobe, Epic Games, Meta, Microsoft und 
NVIDIA sowie weiteren Gründungsmitgliedern will Maxon somit 
dazu beitragen, ein offenes, inklusives Metaverse zu entwickeln 
und aufzubauen – und auch im virtuellen Raum die offenen Stan-
dards voranzutreiben, die die Nemetschek Group bereits seit 60 
Jahren in ihrer DNA trägt.

Auch der Kontakt zur Forschung und Lehre ist seit der Gründung 
der Nemetschek Group im Jahr 1963 ein wichtiges Anliegen. 
Nemetschek hat seine Wurzeln im Hochschulumfeld und ist dort 
seit Jahrzehnten mit seinen Softwarelösungen präsent. Die Mar-
kenunternehmen stellen im Rahmen ihrer sogenannten Campus-
Programme Studenten und Professoren kostenfreie Softwareli-
zenzen und Online-Schulungsmaterial zur Verfügung. Neben den 
Kernmärkten in Europa gilt dies inzwischen auch für viele weitere 
Märkte, allen voran den USA.

Darüber hinaus unterstützt Nemetschek regelmäßig Universitäts-
programme durch das Engagement bei Ausschreibungen von 
Studentenwettbewerben zur Nachwuchsförderung im Architek-
tur- und Ingenieurwesen. Beispielsweise unterstützt Nemetschek 
als Partner das Leonhard-Obermeyer-Center der Technischen 
Universität München. Die enge Zusammenarbeit mit Universitäten 
und Hochschulen sichert gleichzeitig auch die Innovationsfähig-
keit der Nemetschek Group, da diese durch die enge Bindung 
zum Hochschulumfeld nah an neuen Innovationen, Themen und 
Trends ist. 

Segmentübergreifend war für die Nemetschek Group das Thema 
Digital Twin im Jahr 2022 von hoher Bedeutung. Dafür wurde Mit-
te des Jahres mit César Flores Rodríguez als Chief Division Offi-
cer für das Segment Manage eine neue Führungskraft eingestellt, 
unter dessen Leitung auch die neu geschaffene Business-Unit 
Digital Twin steht. Ziel dieser Business-Unit ist es, als Klammer für 
das gesamte AEC/O-Portfolio zu dienen. Im Mittelpunkt der Ent-
wicklungen steht dabei eine Digital-Twin-Plattform als offene und 
horizontale Cloud-Lösung, mit der eine gemeinsame Cloud-Infra-
struktur bereitgestellt wird. Dadurch sollen die Synergien zwi-
schen den einzelnen Marken der Nemetschek Group besser 
genutzt werden, um somit eine gemeinsame Plattform zu kreie-
ren, mit deren Hilfe Workflows im Gebäudelebenszyklus noch 
besser miteinander vernetzt werden können. Der Schwerpunkt 
liegt hierbei zunächst auf Kunden aus dem Gebäudebetrieb und 
-management, um ihnen zu helfen, ihre Gebäude besser zu ver-
walten und zu warten. Gleichzeitig haben die Kunden über eine 
offene Cloud-Plattform Zugriff auf alle relevanten Daten eines 
Gebäudes, über die Entwurfs- und Bauphase bis hin zu allen Vor-
gängen in den Gebäuden durch Echtzeitdaten mittels installierter 
Sensoren. Diese Plattform stellt somit ein wichtiges und kritisches 
Verbindungsglied aller Marken dar und ist der OPEN-BIM-Philo-
sophie des Unternehmens folgend auch offen für Daten basie-
rend auf Softwarelösungen von Drittanbietern.

GRUNDLAGEN DES KONZERNS



48

Bei der Entwicklung innovativer und bei der Weiterentwicklung 
bewährter Lösungen wurde größtenteils auf interne Ressourcen 
zurückgegriffen und nur in geringem Maße die Leistungen Dritter 
in Anspruch genommen. 90 % der Aufwendungen sind internen 
F&E-Mitarbeitern (inklusive Wareneinsatz und Abschreibungen) 
zuzurechnen und nur 10 % externem Personal.

Neben der eigenen Innovationskraft möchte die Nemetschek 
Group zukünftig zusätzlich verstärkt auf externe Innovationskraft 
bauen und daher in kleinere, noch junge und hoch innovative 
Unternehmen, sogenannte Start-up-Unternehmen, investieren. 
Mehr dazu unter << 1.2 Ziele und Strategie >>. Im Geschäftsjahr 
2022 wurden daher weitere Beteiligungen an jungen und innova-
tiven Unternehmen durchgeführt. Die Innovationsschwerpunkte 
der Beteiligungen liegen im Bereich der künstlichen Intelligenz, 
der Reality Capture sowie der Kommunikation und Digitalisierung. 
Darüber hinaus sind Kooperationen und Partnerschaften mit 
Hochschulen und Universitäten ein Teil der DNA des Unterneh-
mens und werden sukzessive weiterentwickelt, siehe auch << 3.2 
Geschäftsverlauf 2022 und für den Geschäftsverlauf wesentliche 
Ereignisse >>.

2 Nichtfinanziel le Erklärung 

Grundlegende Information
Die Nemetschek Group hat ihre nichtfinanzielle Konzernerklärung 
in den Konzernlagebericht integriert. Nach §§ 317 (2) HGB unter-
liegt die nichtfinanzielle Konzernerklärung nicht der gesetzlichen 
Abschlussprüfung. Die PricewaterhouseCoopers GmbH, Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft (PwC), München, hat die nichtfinan-
zielle Konzernerklärung der Nemetschek Group einer Prüfung zur 
Erlangung begrenzter Sicherheit unterzogen. Auch der Aufsichts-
rat hat diese Erklärung geprüft und ist zu dem Ergebnis gekom-
men, dass es keinen Anlass für Einwendungen gibt.

Das vorliegende Kapitel des Konzernlageberichts enthält die 
nichtfinanzielle Konzernerklärung der Nemetschek Group auf der 
Grundlage des am 1. Januar 2017 in Kraft getretenen CSR-Richt-
linie-Umsetzungsgesetzes – kurz CSR-RUG. Zu den inhaltlichen 
Anforderungen nach §§ 315c i. V. m. 289c bis 289e HGB gehört, 
dass ein Unternehmen seine wesentlichen nichtfinanziellen Aktivi-
täten in den fünf vorgegebenen Aspekten „Achtung der Men-
schenrechte“, „Bekämpfung von Korruption und Bestechung“, 
„Arbeitnehmerbelange“, „Umweltbelange“ und „Sozialbelange“ 
innerhalb der Nemetschek Group detailliert und transparent 
beschreibt. Gemäß Artikel 8 Verordnung (EU) 2020/852 des euro-
päischen Parlaments und des Rates vom 18. Juni 2020 über die 
Einrichtung eines Rahmens zur Erleichterung nachhaltiger Investi-
tionen und zur Änderung der Verordnung (EU) 2019/2020 legt die 
Nemetschek Group in dieser nichtfinanziellen Konzernerklärung 
dar, ob und in welchem Umfang die Aktivitäten des Konzerns mit 
Wirtschaftsaktivitäten verbunden sind, die nach dieser Taxono-
mieverordnung als ökologisch nachhaltig einzustufen sind. Infor-
mationen hierzu sind im Kapitel << 2.3 EU-Taxonomie >> dieser 
nichtfinanziellen Erklärung enthalten.

Die Nemetschek Group hat, auch aufgrund der aktuell großen 
Veränderungen im regulativen Umfeld, für die Erstellung der 
nichtfinanziellen Konzernerklärung für das Geschäftsjahr 2022 
kein externes Rahmenwerk verwendet. Es wurden stattdessen, 
wie schon in den Vorjahren, bestehende Strukturen des Berichts-
wesens genutzt. Grundsätzlich findet derzeit im Bereich der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung jedoch eine Orientierung an den 
Standards der Global Reporting Initiative (GRI-Standards) statt. 
Beispielsweise lehnt sich die durchgeführte Wesentlichkeitsanaly-
se und auch die Umsetzung der Managementansätze an die GRI-
Standards an. Zukünftig wird die Nemetschek Group die Europe-
an Sustainability Reporting Standards (ESRS) anwenden, um so 
den Vorgaben der Corporate Sustainability Reporting Directive 
(CSRD) zu entsprechen. Entsprechende Implementierungsaktivi-
täten wurden vom Unternehmen initiiert und sollen bis zum 
Berichtsjahr 2024 umgesetzt sein.   




